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Natz aktuell 

Training unter schwierigen Bedingun-
gen… Nach zwei sehr wichtigen Siegen in 
den letzten beiden Hinrundenspiele (2:0 
gegen Meran und 3:0 gegen Milland) ging 
die Mannschaft um Coach Alex Schraffl in 
die 8 wöchige Winterpause. Für Regenera-
tion und Erholung stand den Spielern also 
genügend Zeit zur Verfügung. Am Montag, 
dem 21. Januar war es dann wieder so-
weit: Trainingsstart! Wie häufig in der 
Vorbereitung machten die rauen Wetter-
verhältnisse oft einen Strich durch die 
Rechnung. Die Mannschaft absolvierte 
neben drei Krafteinheiten in der Halle alle 
17 Einheiten auf dem Platz, wobei der 
Blick aus dem Fenster vor Beginn eines 
Trainings für viele manchmal nicht beson-

ders einla-
dend war. 
Aufgrund 
der teils 
Unbespiel-
barkeit des 
Platzes in 
Natz durch 
Eis und Schnee, wich die Mannschaft vier 
Mal in Rodeneck aus, wo der Kunstrasen-
platz für perfekte Bedingungen sorgte. 
Neben den Trainingseinheiten standen 
vier Freundschaftsspiel auf dem Pro-
gramm (Liste unten) und ein Trainingsspiel 
an einem Nachmittag in Natz mit der gan-
zen Mannschaft.     

 
Die Grippe wütete… Eine regelrechte Grippeepidemie in der 
Vorbereitung machte auch vor der Mannschaft keinen Halt. 
Viele Spieler lagen aufgrund von Fieber zuhause flach und 
mussten sich erholen. Auch andere Mannschaften litten darun-
ter: So musste das Freundschaftsspiel gegen ASV Aicha abge-
sagt werden, da dem Nachbarsverein aufgrund von Krankheit 
nicht genügend Spieler zur Verfügung standen. Hoffen wir, dass 
sich dies nicht bis in den Rückrundenstart hineinzieht.  

 
Von Verletzungen verschont… Glücklicherweise gab es in der Vor-
bereitung keine ersthaften Verletzungen, die zu längerer Ausfall-
zeit führten. Eine einwöchige Pause holte sich jedoch Cassius David 
(im Bild) ein, der am Donnerstag vor zwei Wochen beim Training 
auf dem eisigen Boden gestürzt war und aufs Knie aufschlug. Die 
Diagnose lautet: starke Prellung. Ein Einsatz heute ist mehr als 
fraglich. 
 
 
 
 

 
 
   

Freundschaftsspiele in der Vorbereitung  
 
Natz – SSV Brixen  1 : 3   Tor: Markart 
Natz – Freienfeld  4 : 2  Tore:  Markart, Mitterutzner Hannes, Huber Felix, Cassius 
Natz – Plose   3 : 2  Tore:  Mair Klaus, Cassius, Mitterutzner Hannes     
Natz – Ridnaun  3 : 0  Tore:  Markart, Putzer, Senoner  
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Drei Fragen an  

Alex Schraffl 

Warum hast Du Dich nach der Winterpause für lediglich fünf Wo-
chen Vorbereitungszeit entschieden, während andere Landesliga-
vereine bereits früher mit dem Training starteten? Wie sahen die 
einzelnen Wochen aus? Worin lag der Trainingsschwerpunkt? 

 
„Wir haben zwar nur fünf Wochen Vorbereitung hinter 
uns, aber dafür einige Einheiten mehr in den Beinen. 
Schlussendlich haben wir 3 Trainings weniger gemacht 
wie im letzten Jänner.  
Ein Schwerpunkt der Wintervorbereitung war sicherlich die physische Komponente, dafür 
haben wir hart in der Natzner Turnhalle „geschuftet“. Ehrlich gesagt halte ich von langen 
Laufeinheiten außerhalb des Fußballplatzes nicht viel, ich trainiere lieber auf dem Platz und 
mit hoher Intensität. Zu Beginn ist uns das auf dem Kunstrasenplatz in Rodeneck sehr gut 
gelungen, aber der späte Schnee hat uns auf unserem Platz einen Strich durch die Rechnung 
gemacht. Aber den anderen Vereinen ist es sicherlich ähnlich ergangen. Balltechnisch sind 
wir daher sicherlich etwas in Rückstand. 
Des Weiteren haben wir uns versucht in technischer und taktischer Hinsicht zu verbessern 
und haben sehr viel an unseren Stärken gearbeitet.“ 
 
Welchen Eindruck macht die Mannschaft? Welche 
sind die Schwächen der Mannschaft? Worin siehst 
Du die Stärken? Lassen die zum Teil guten 
Freundschaftsspiele in der Vorbereitung ersten 
Aufschluss über die Leistung in der Rückrunde 
aufschließen? 

 
„Die Trainingspräsenzen sind eigentlich 
wie ich gewohnt bin. Alle bemühen sich 
und sind, wenn es Familie, Beruf und Ge-
sundheit zulässt, bei jedem Training mit 
vollem Einsatz dabei. Die Schwächen mei-
ner Mannschaft waren in der Hinrunde die 
Disziplin und die Konstanz. Es muss eine 
Siegermentalität in die Mannschaft hinein, 
wo jeder für den anderen kämpft und wo 
die Mannschaft und nicht der Einzelne im 
Vordergrund stehen. Die Freundschafts-
spiele sind in der Vorbereitung das beste 
Training, das Ergebnis ist für mich zweit-
rangig. Einerseits sind Siege gegen andere 
Mannschaften für das Selbstvertrauen 
positiv, andererseits muss man aber auch 
sagen, dass sie gegen unterklassige Geg-
ner (Freienfeld und Ridnaun spielen in der 
1. Amateurliga) herausgespielt wurden.  

Am 1. Spieltag werden die Karten neu ge-
mischt und man wird sehen wo wir ste-
hen. Für die Rückrunde ist alles offen, es 
hängt hauptsächlich von uns ab, wie wir 
jeden Sonntag das Spiel interpretieren und 
uns motivieren können.“ 
 
Was versuchst Du persönlich in der Rückrunde 
besser zu machen? Auf welchen Platz siehst Du 
deine Mannschaft am Ende der Saison?  

 
„In der Rückrunde werde ich versuchen 
weiterhin hart mit der Mannschaft zu ar-
beiten, sie auf die Spiele und den Gegner 
genauestens einzustellen und weiterhin so 
ruhig am Spielfeldrand die Spiele zu lesen 
wie in der Hinrunde (nie vom Platz geflo-
gen=persönlicher Rekord). Des Weiteren 
hoffe ich, dass  meine Mannschaft sich 
untereinander respektiert und meine Ent-
scheidungen annimmt, auch wenn es nicht 
immer leicht sein wird, denn sie sind zum 
Wohl des SV Natz. Nur gemeinsam können 
wir die 40 Punkte Marke knacken, das Ziel 
das wir uns heuer zu Beginn der Saison 
alle gemeinsam gesteckt haben.“ 

Danke für das Gespräch! 
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Zum letzten Spieltag 

 

Tor: Felix Huber (51., im Bild) 
 

 

 
 

Natz mit glücklichem Sieg 
 

Schraffl- Elf feiert dritten „Dreier“ en Suite – Felix Huber der Goldtorschütze 
 

 

Das erste Spiel der Rückrunde endete 

so, wie die erste Partie in der Hinserie, 

nämlich mit einem Erfolg über Wein-

straße Süd. Während im Hinspiel von 

einem verdienten 4:1- Erfolg ge-

schwärmt werden konnte, kam der 

„Dreier“ am Sonntag eher mit Glück 

zustande.  

Das Tor des Tages fiel in der 51. Minu-

ten. Ein Freistoß von Markart konnte 

von Giovanett nicht richtig entschärft 

werden, Felix Huber stand goldrichtig 

und schob aus zwei Metern in die Ma-

schen ein.  

Die Hausherren beherrschten die Par-

tie und kamen nach schönen Passstaf-

fetten zu einigen guten Einschussmög-

lichkeiten. Vor allem die Schlussphase, 

als der Gastgeber vehement das Tor 

von Fleckinger anstürmte, hatte es in 

sich.  

Für Natz war es der dritte Sieg in Folge, 

der Abstand auf die Abstiegsplätze hat 

sich auf beachtliche zehn Punkte ver-

größert. Ein kleinwenig kann sogar 

nach oben geschielt werden. Mickrige 

fünf Pünktchen mehr hat der Tabellen-

führer aus Meran auf dem Konto. 

Weinstraße Süd - ASV Natz 

0 : 1 

Patrick Fleckinger hielt seinen Kasten sauber 
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Die Tabelle  

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. FC Meran 16 9 3 4 35: 29 6 30 

2. Bozner FC 16 8 5 3 28: 16 12 29 

3. St. Pauls 16 8 5 3 29: 23 6 29 

4. Stegen 16 8 5 3 20: 16 4 29 

5. Neugries 16 7 7 2 34: 21 13 28 

6. Moos 16 7 5 4 21: 17 4 26 

7. Virtus D.B. 16 7 4 5 28: 15 13 25 

8. Natz 16 8 1 7 26: 23 3 25 

9. Pichl Gsies 16 6 2 8 26: 22 4 20 

10. Bozner Boden 16 6 2 8 21: 31 -10 20 

11. Milland 16 5 4 7 20: 29 -9 19 

12. Weinstraße Süd 16 4 5 7 23: 26 -3 17 

13. Latzfons Verdings 16 4 4 8 28: 29 -1 16 

14. Latsch 16 4 3 9 20: 31 -11 15 

15. Sarntal 15 3 3 9 15: 27 -12 12 

16. Vintl 15 4 0 11 13: 32 -19 12 
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Natz in Zahlen  

 

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. FC Meran 9 5 3 1 21: 16 5 18 

2. Neugries 9 4 5 0 22: 8 14 17 

3. Bozner FC 8 5 2 1 12: 6 6 17 

4. Pichl Gsies 7 4 2 1 17: 4 13 14 

5. Stegen 7 4 2 1 9: 5 4 14 

6. Bozner Boden 8 4 2 2 12: 10 2 14 

7. St. Pauls 9 4 2 3 14: 13 1 14 

8. Milland 9 4 2 3 10: 13 -3 14 

9. Natz 7 4 1 2 16: 9 7 13 

10. Moos 7 4 1 2 11: 8 3 13 

11. Virtus D.B. 7 4 0 3 17: 8 9 12 

12. Latzfons Verdings 7 3 1 3 16: 14 2 10 

13. Vintl 8 3 0 5 10: 14 -4 9 

14. Latsch 9 2 1 6 13: 20 -7 7 

15. Sarntal 7 1 3 3 5: 8 -3 6 

16. Weinstraße Süd 9 1 2 6 10: 16 -6 5 

 

  

Pl. Mannschaft  Sp  S U N  +  -  Diff.  Pkt.  

1. St. Pauls 7 4 3 0 15: 10 5 15 

2. Stegen 9 4 3 2 11: 11 0 15 

3. Virtus D.B. 9 3 4 2 11: 7 4 13 

4. Moos 9 3 4 2 10: 9 1 13 

5. Bozner FC 8 3 3 2 16: 10 6 12 

6. Weinstraße Süd 7 3 3 1 13: 10 3 12 

7. FC Meran 7 4 0 3 14: 13 1 12 

8. Natz 9 4 0 5 10: 14 -4 12 

9. Neugries 7 3 2 2 12: 13 -1 11 

10. Latsch 7 2 2 3 7: 11 -4 8 

11. Latzfons Verdings 9 1 3 5 12: 15 -3 6 

12. Sarntal 8 2 0 6 10: 19 -9 6 

13. Pichl Gsies 9 2 0 7 9: 18 -9 6 

14. Bozner Boden 8 2 0 6 9: 21 -12 6 

15. Milland 7 1 2 4 10: 16 -6 5 

16. Vintl 7 1 0 6 3: 18 -15 3 

Heimtabelle Auswärtstabelle 
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Spieler in Zahlen   
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Zum heutigen Gegner: 
Neugries 

 

 

Ein starker Gegner betretet am heutigen 

17. Spieltag die „Laugen- Arena in Natz. Es 

ist keine geringere Mannschaft als Neu-

gries. Gegen kein anderes Team hat die 

Schraffl- Elf in der Vergangenheit öfters 

gespielt. Wir erinnern uns: vergangenes 

Jahr begegneten sich beide zwei Mal in 

der Meisterschaft, sowie zwei Mal im Po-

kal (Natz schied damals im Halbfinale nach 

einem 2:1 Hinspiel- Sieg mit einer 7:1 Nie-

derlage im Rückspiel aus dem Wettbewerb 

aus). Die beiden Meisterschaftsspiele en-

deten mit einem 2:1- Erfolg für die Talfer-

städter.  

 

Die Rückrundenvorbereitung…  Am 14. Jänner starteten Baggio 

(im Bild) & Co. in die Vorbereitung. Trainer Pomella rief die Spieler 

insgesamt vier Mal in der Woche auf den Kunstrasenplatz im 

„Pfarrhof“ zusammen. Jeweils einmal pro Woche stand ein Test-

spiel auf dem Programm. Im Gegensatz zu Natz hat die Mannschaft 

eine einwandfreie Vorbereitung auf den Kunstrasenplatz im 

„Pfarrhof“ absolvieren können.  

 

Der bisherige Saisonverlauf… Neugries ist von vielen 

Experten als Titelfavorit in die Landeligasaison gestar-

tet. Nominell besitzt Hugo Pomella (im Bild) den quali-

tativ stärksten Kader der gesamten Liga. Dem Ziel 

„Aufstieg“ ist die Mannschaft zurzeit nicht weit ent-

fernt. Nach der „Nullnummer“ im Rückrundenauftakt 

gegen Moos hat sie zwar den Sprung auf die Tabellen-

spitze verpasst, doch der Rückstand auf Tabellenfüh-

rer Meran beträgt lediglich zwei Punkte.   

 

Höchster  Saisonsieg gegen Natz… Nicht allzu gerne erinnern sich die 

Natzner Spieler an das Hinspiel. Das 6:0 war der höchste Saisonsieg von 

Neugries und zugleich die höchste Saisonniederlage von Natz. Michael 

Osti (im Bild) war damals nicht zu halten und netzte gleich vier (!) Mal 

ein. 
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Aus Sepp’s Bibel 

 

 

Saison Liga Spiel Ergebnis 

1998/99 Landesliga Neugries – Natz 1 : 0 

  Natz – Neugries 0 : 1 

1999/00 Oberliga Neugries – Natz 4 : 2 

  Natz – Neugries 1 : 0 

2000/01 Oberliga Natz – Neugries 0 : 0 

  Neugries – Natz 1 : 0 

2005/06 Landesliga Neugries – Natz 3 : 4 

  Natz – Neugries 0 : 0 

2008/09 Landesliga Neugries – Natz 0 : 0 

  Natz – Neugries 3 : 2 

2009/10 Landesliga Natz – Neugries 1 : 1 

  Neugries – Natz 3 : 1 

2011/12 Landesliga Neugries – Natz 2 : 1 

  Natz – Neugries 1 : 2 
2012/13 Landesliga Neugries – Natz 6 : 0 

  Natz – Neugries ??? 

 

Die Bilanz Natz - Neugries 

Spiele  15  

Unentschieden  4  

Siege 3  9 

Niederlagen 9  3 

Torverhältnis 14 : 26 

Aktueller Tabellenplatz 8  5 

Beste Saisonplatzierung 2. (Spieltag 1)  1. (Spieltag 8) 

Höchster Saisonsieg 4 : 1 Weinstraße Süd  6 : 0 Natz 

Höchste Saisonniederlage 0 : 6 Neugries  0 : 5 St. Pauls 
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Landesliga aktuell 

Relativ zu unterschiedlichen 

Zeiten erfolgten die Auftakt-

trainings der einzelnen 

Mannschaften auf die Rück-

runde der Landesliga. Wäh-

rend Meran als erstes Team 

bereits am 2. Jänner die 

Vorbereitung in Angriff 

nahm, konnten sich die 

Spieler von Latsch ganze 

drei Wochen länger ausru-

hen. Erst am 24. Jänner 

setzte dort der Trainer das 

erste Training an.  

In der Winterpause mächtig 

aufgerüstet hat Bozner Bo-

den. Mit Andrea Simoni 

(Bozen 96), Giovanni Rissi 

(Oberliga in Kampanien), 

sowie Christian Keim (Impe-

rial Bozen) will der Aufstei-

ger den Kampf um den Klas-

senerhalt gewinnen.  

Er hat immer noch nicht 

genug: Christian Perezzani 

(im Bild Mitte) kehrt nach 

monatelanger Abstinenz 

wieder in die Passerstadt 

zurück. Der Innenverteidiger 

gilt schon seit jeher als Rü-

pel auf dem Fußballplatz 

und hat sich bereits einige 

Ampelkarten in seiner Kar-

riere geleistet.  

 

Ein (altes) neues Gesicht 

sehen die Zuschauer in der 

Rückrunde der Landesliga in 

Milland. Patrick Burger, 

ehemaliger Keeper bei 

Teis/Villnöss, will den Kas-

ten des Abstiegskandidaten 

in Zukunft sauber halten.  

Der SSV Stegen will an-

scheinend hoch hinaus: 

während Michele Verdi (St. 

Georgen), Florian Pramstal-

ler (Bruneck) und Martin 

Beikircher (Taufers) den 

Verein verlassen haben, 

haben sich die Pusterer die 

Dienste von Philipp Piffra-

der (im Bild unten) gesichert 

und erzielte in seinem ers-

ten Punktespiel für seinen 

neuen Club gleich einen 

Treffer. Der junge Offen-

sivmann war maßgeblich 

am tollen Abschneiden des 

SC St. Georgen in der letz-

ten Saison in der Serie D 

beteiligt.  

 

Die Torschu tzenliste der Landesliga: 

 

16 Tore: Scaratti (Meran) 

13 Tore: Osti (Neugries) 

12 Tore: Markart (Natz, im Bild),  

Piffrader (Pichl Gsies) 

10 Tore: Bertoldi (Bozner FC), Lago (Moos)   
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Danke für das Gespräch! 

Kurz nachgefragt bei Cassius David  

Was sind deine  Aufstiegsfavoriten? Deine Abstiegskandida-
ten? 
„Aufstiegsfavoriten: Bozner FC, Neugries, Virtus DB. 
Abstiegskandidaten: Vintl, Milland, Latsch, Latzfons & Pichl 
Gsies.“ 
 
„Meilensteine“ in deiner Karriere als Fußballer und Privat? 
„Als Fußballer das Training mit Insam Walter in der U11, wo i 
sehr sehr viel dozuagelernt hon; dazu 3maliger Vizelandesmeis-
ter in der U11 und U15. Privat sicherlich die Matura.“ 
 
Deine schlimmste Verletzung? 
„Hon zum Glück no nia a ernstere Verletzung kop.“ 
 
Dein lustigstes Fußballerlebnis?  
„Barbian – Natz 0:1 >>> Noch an Fair-Play-Tor von Überbacher 
Johannes alias Johann the Nussknacker, wodurch mir ins in Meistertitel in do U15 gsichert hobm.“ 
 
Wie sieht dein perfekter Tag aus? 
„Bis 12e schlofn > essn gian > Kortn spieln und gewinnen > kloaner Mitto-
gsschlof > A Runde Darts mit di Prader´s + Trenki und gewinnen > Afn8 a 
Steak essn gian und donn CL-Abend mit an Bayern-Sieg.“ 
 
Welche Schlagzeile würdest du über dich am liebsten lesen? 
„Cassius trifft in letzter Minute und schießt die SG Latzfons/Verdings eine 
Liga tiefer!“ 

 
Eine Investition, die in Kürze fällig wird? 
„Neue Fuaßbollschuach und a Dartsscheibe.“  
 
Ein Wunsch für die Zukunft? 
„Gesundheit, Glück und a guate Orbeitsstelle.“ 
 

 

  

Das erste Wort, das dir einfällt zu… 

… Kindheitstraum… Fußballprofi 
… nächstes Urlaubsziel… Griechenland 
… Arbeiten … Haha  
… Frei Wild… Musik 
… Darts… geil.geil.geil 
… Sportbar… Bayernfanclub 
… Freundin… di Beste  
… Plotti… Entertainer Nr. 1   
… Lieblingsposition… Hinter die Spitzen als 10er 
… Lieblingsfußballer… Balotelli und Hans Sarpei  
… MHH - The Millhouse Haus… LEBENSEINSTELLUNG & PARTY!!! 
… Freitag abends… Time Out 
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B- Jugend 

Die B- Jugend des ASV Natz befindet sich 

schon seit Längerem in der Vorbereitungspha-

se. Bereits seit dem 1. Februar trainiert die 

Mannschaft drei Mal in der Woche auf dem 

Fußballplatz im „Laugen“, wobei in den ersten 

Einheiten kaum an Fußball spielen gedacht 

werden konnte, Schnee und teils hartgefrore-

ner Boden machte ein Spielen fast unmöglich.  

Deshalb wich die Mannschaft vor allem in den 

Wochenenden auf Kunstrasenplätze aus, um 

nicht nur in den Genuss des Fußballspielens zu 

kommen, sondern auch, um sich gegen andere 

Gegner messen zu können.  

So erwiesen sich bereits der SSV Brixen und St. 

Pauls (Ergebnisse unten aufgelistet) als sehr 

starke Gegner. Beide 

Partien wurden auf 

Kunstrasenplätze ausge-

tragen werden. 

Highlight der bisherigen 

Vorbereitung war das 

Spiel gegen die U 15 des 

Wacker Innsbruck, wo 

die Jungs wertvolle Er-

fahrungen und Eindrü-

cke sammeln konnten. 

Das Spiel ging zwar mit 2:4 verloren, doch die 

Mannschaft hat phasenweise tollen Fußball 

gezeigt.  

Die Meisterschaft beginnt am 16. März. Natz 

muss sich jedoch eine weitere Woche gedul-

den, am ersten Spieltag ist die Mannschaft 

spielfrei.  

Die Jungs können sich in der laufenden Rück-

runde aufgrund des ersten Platzes in der Hin-

runde und der dementsprechenden Teilnahme 

an der A- Klasse auf zahlreiche starke Gegner 

freuen. Atletico Bolzano oder Neugries sind 

nur einige davon… Der gesamte Spielkalender 

ist unten angeführt! 

  

Spieltag Gegner Wo? 

1 spielfrei  

2 Mühlbach/Rodeneck A 

3 Pichl/Gsies H 

4 Ausw. Ridnauntal A 

5 Milland H 

6 Kiens A 

7 Vahrn H 

8 Atletico Bolzano A 

9 Neugries H 

10 Leifers A 

11 Hochpustertal H 

H= Heim; A= Auswärts 

Die Freundschaftsspiele im Überblick: 

Natz – Brixen   0 : 4 

Natz – Wacker Innsbruck 2 : 4 
Tore: Stefan Peintner (FE), Simon Überbacher  

Natz – St. Pauls   3 : 0 
Tore: Stefan Peintner (2), Tobias Peintner 

Ein Gruppenfoto mit den Spielern und Trainer des Wacker Innsbruck 
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Spieletipper aufgepasst!  

Heuer haben nun alle Natzner- Fans die Möglichkeit, beim Sportblattl- Tippspiel teilzuneh-

men. Alles was Sie dafür benötigen ist eine eigene aktive Emailadresse.  

 

Und so funktioniert‘s: Bei jedem (!) Heim-

spiel der Mannschaft kann der gesamte 

Landesligaspieltag getippt werden. Mittels 

einer Email an stefan.pra@gmail.com mit 

dem jeweiligen Spieltipp nehmen Sie au-

tomatisch am Tippspiel teil. Die Mann-

schaftspaarungen des Spieltages können 

unter www.dieantenne.it (Sport-> Fußball-

> Landesliga) abgerufen und in den E-Mail- 

Entwurf kopiert werden. Dann einfach 

ausfüllen, den Namen hinzufügen und an 

die obige Email senden. Einsendeschluss 

ist immer Dienstag (18:00 Uhr), fünf Tage 

vor dem Heimspiel. Am Ende der Hinrunde 

bzw. Rückrunde werden die Punkte der 

Teilnehmer im „Sportblattl“ zusammenge-

zählt und bekanntgegeben.  

Der Gewinner darf sich auf einen schönen 

Preis freuen.  

 

 
 
Punktevergabe 

Beim Tippspiel gilt die 9er Punkte-Regel.  

 Für einen richtigen Tipp werden vier Punkte vergeben (z.B. Tipp: 2-1, Ergebnis 2-1). 

 Für die richtige Tordifferenz werden drei Punkte vergeben (z.B. Tipp: 3-1, Ergebnis 2-0). 

 Für die richtige Tendenz werden zwei Punkte vergeben, d.h. wenn man den richtigen 

Sieger oder Verlierer tippt (z.B. Tipp: 0-2, Ergebnis: 0-1). Wer ein Unentschieden richtig 

tippt, aber das falsche Ergebnis, erhält ebenfalls zwei Punkte (z.B. Tipp: 2-2, Ergebnis: 

1:1) 

 
Das nächste Heimspiel ist am 17.03.2013 (19. Spieltag) gegen Moos. Einsendeschluss der 
Tipps: Dienstag, 12.03.2013, 18.00 Uhr!  
 
 
  
 
 
 
 

 

Auf der nächsten Seite finden Sie die eingegangenen Tipps für den heutigen Spieltag! 

 
 

Vintl – Latsch 
Sarntal -- Meran  
Stegen -- Milland  
Natz – Moos  
 

Latzfons/Verdings – Neugries 
Pichl Gsies -- Bozner Boden  
Bozner FC – St. Pauls  
Virtus DB – Weinstraße Süd 
 

http://www.dieantenne.it/
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 Heim Gast 

Spiel 1 Stegen Latsch 

Spiel 2 Virtus DB Meran 

Spiel 3 Latzfons/Verdings Milland 

Spiel 4 Natz Neugries 

Spiel 5 Moos Bozner Boden 

Spiel 6 Sarntal St. Pauls 

Spiel 7 Bozner FC Vintl 

Spiel 8 Pichl Gsies Weinstraße Süd 

 
 

Andreas 
Cassius 

David 
Cassius 

Ivan 
Cassius 

Martin 
Obexer 

Marlene 
Prader 

Astrid 
Costadedoi 

Simon 
Senoner 

Daniel Mit-
terrutzner 

Spiel 1 3-0 2-0 2-0 3-0 1-0 3-1 3-1 1-0 

Spiel 2 2-1 3-1 0-1 1-1 2-1 1-2 2-1 1-1 

Spiel 3 1-0 2-1 2-1 2-0 0-0 0-0 2-1 1-1 

Spiel 4 1-0 2-1 1-0 2-1 1-1 1-1 1-1 1-0 

Spiel 5 2-0 2-1 1-0 1-0 0-2 1-1 2-1 1-1 

Spiel 6 0-2 1-2 1-2 0-2 0-1 0-3 1-2 0-1 

Spiel 7 3-1 3-0 3-0 3-0 3-1 4-1 3-0 2-0 

Spiel 8 1-2 1-2 1-1 1-1 2-2 2-2 1-1 0-1 

 
Maximilian 
Obexer 

Martin 
Gasser 

Paul 
Gasser 

Michael 
Gasser 

Alois 
Prader 

Spiel 1 3-1 3-1 2-0 2-1 3-0 

Spiel 2 0-2 0-1 1-0 1-2 2-1 

Spiel 3 1-0 0-0 1-1 1-1 1-1 

Spiel 4 1-1 1-0 2-1 2-1 1-1 

Spiel 5 2-1 2-1 0-0 2-1 2-0 

Spiel 6 1-3 0-2 1-3 0-3 1-2 

Spiel 7 3-0 2-1 3-0 4-1 2-0 

Spiel 8 2-1 1-2 2-2 1-1 1-3 

Daniel Mitterrutzner 
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Neulich… beim ersten Training in der Vorbereitung  
 
Nachdem die Mannschaft eine flotte Laugenrunde hinter sich 
hatte und schwer atmend die Dehnungsübungen ansetzte, forder-
te Schraffl alle Spieler  auf, den Puls zu messen. Plotti (im Bild) hat 
Schwierigkeiten beim Zählen seines Herzschlages, da fragt er: 
„Wos ischn eigentlich bessa: A nidrigo odo a hoacha Zohl?“ 
 

Natz 360° 

Fasching ist Karneval- Zeit! Und inmitten glanzvoller und verkleide-

ter Menschen darf eine Person natürlich nicht fehlen, unser Plotti! 

Neben dunklen Gestalten sticht der „Indianer Häuptling“ besonders 

gerne hervor. Wer sich unter der „Darth Vader“- Maske versteckt 

wird wohl sein Geheimnis bleiben… 

 

Unser stolzes und altes „Hüttelchen“ oben bei der Tribüne in der 

Laugenarena wird saniert! Die Holzhütte, die schon mehrere Jahr-

zehnte auf den „Buckel“ Wind und Wetter standgehalten hat, wird 

restauriert und zum Teil ausgebaut. Wie die neue Schenke ausse-

hen wird, steht noch in den Sternen oder liegt bereits auf den Ar-

chitektenschreibtisch. Die Eröffnung jedenfalls soll beim diesjähri-

gen „2. Peintner-Fliesen Turnier“ im Herbst stattfinden.  

 

Im heurigen Frühjahr ist es endlich soweit! Die „Laugen- Umfahrung“ wird fertiggestellt. Die Arbeiten 

beginnen wieder, wenn der Schnee zur Gänze geschmolzen ist. Noch in der Rückrunde sollen die 

ersten Autos auf der nigel-nagel neuen Straße rollen. 

 

Lantschner Fabian befindet sich derzeit in Brüssel. Dort ergatterte er aus vielen 

Bewerbern ein Praktikum im europäischen Parlament. Worin seine Arbeit genau 

besteht ist unbekannt. Der Mittelfeldspieler fehlte dem Verein die gesamte 

Vorbereitung. Wann er wieder ins Training einsteigt, bleibt ungewiss.  

 

 

Aufgrund der Verletzung von Cassius David am Knie am vergangenen Donnerstag während eines 

Spieles wurde das Training kurzerhand abgebrochen. Der Flügelmann rutschte auf dem eisigen Bo-

den aus und verstauchte sich das Knie. Nach starken Schmerzensrufen gab er aber Entwarnung. Auf-

grund dieses Vorfalles schickte Trainer Alex Schraffl die Mannschaft unter die Duschen, da es für 

weitere Verletzungen zu gefährlich war. David wird dem Verein rund zwei Wochen nicht zur Verfü-

gung stehen.       
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FC Bayern Fanclub Rot-Weiß Hochplateau 

Noch immer können Sie sich für den FC Bayern Fanclub Rot-Weiß 
Hochplateau anmelden! 

 
Um Beim Club Mitglied zu werden, sollten Sie so vorgehen:  
Eröffnen Sie einen Dauerauftrag in ihrer zuständigen Bank, der den anfallenden Betrag jähr-
lich auf das clubeigene Bankkonto überweist. Die zu bezahlende Summer sowie alle Bankda-
ten können unten abgelesen werden. Unser Kassier überprüft die Zahlung und Sie erhalten 
schnellstmöglichst eine Aufnahmebestätigung. 

 
Mitgliederbeitrag 

 

  
Bankverbindung Raiffeisenkasse Eisacktal 
IBAN: IT 47 A 08307 58643 000303202798 

BIC: RZSBIT21307 
 

Bei zwei Vollzahlern in einer Familie sind die restlichen Familienmitglieder unter 16 Jahren 
frei. 

 
Der Dauerauftrag ist für Sie von großem Vorteil, da Sie sich nur einmal (beim Eröffnen des 

Dauerauftrages) darum kümmern müssen. 
 

Web: rotweiss-hochplateau.com 
E-Mail: rotweiss.hochplateau@gmail.com 

 
 

1. Natzner Fußballcamp 
 

Fußballfreunde aufgepasst: der ASV Natz hält vom 12. – 15. August sein 
1. Trainings- Fußballcamp in der Sportzone Laugen ab! Teilnahmeberechtigt 

sind ausschließlich Mitglieder des Jugendfußballs Natz/Schabs der 
Jahrgänge 99 – 06!  

 
Neben Fußball wird auch ein Rahmenprogramm mit u. a. 
Zelten und vieles mehr angeboten! Näheres gibt es in der 
nächsten Ausgabe des Sportblattl’s! 
Infos bei: Alois Prader –  Home: 0472 415 157 (abends) 
    Mobil: 328 352 7962 
 
 

< 12 Jahre 12 J. bis 16 J. > 16 Jahre 

3 € 5 € 20 € 

mailto:rotweiss.hochplateau@gmail.com

